2 /217 197
N Textliche Festsetzungen und Hinweise 1008 5
178 99 IO 09 5
B 2 i 1 Festsetzungen geméaR § 9 BauGB i. V. mit der Baunutzungsverordnung 1010 3
139 o 200 158 1011 4
\ “ 150 1.1 Sonstiges Sondergebiet SO 1 "Einrichtungshduser und Mébelmitnahmemarkte" (§ 11 BauNVO) 012 2
A‘T 140 — — = 182 Das sonstige Sondergebiet SO 1 mit der Zweckbestimmung "Einrichtungshduser und Mobelmitnahmemarkte" dient der 013 3
il v Y o i35 “ Unterbringung jeweils groRflachiger Einrichtungshauser und Mébelmitnahmemarkte.
10 14 2
\—V:‘Tz 139 196 157,
* 136 143 1.1.1 Zulassige Nutzungen im SO 1 1015 1
- e 242 78 Im SO 1 "Einrichtungshauser und Mébelmitnahmemarkte" sind jeweils grof¥flachige Einrichtungshauser und Mobelmitnahmemarkte mit einer 1016 1
305 M a 203 > 149 Verkaufsflachenzahl' (VFZ) von bis zu 0,73188 zulassig: 1017 0
507 72,5 7 o 1.1.2 Einrichtungshauser 1.9 Festsetzung zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen - Altlasten (§ 9 Absatz 1 Nr. 24 BauGB)
18 Einrichtungshduser im SO 1 sind mit einer VFZ von bis zu 0,52361 und einer Mindestverkaufsflache von 16.000 m? sowie mit folgenden GemaR § 9 Absatz 1 Nr. 24 BauGB wird festgesetzt, dass auf der mit AV |l bezeichneten Altlastenverdachtsflache innerhalb der festgesetzten
B\ h Sortimenten zul&ssig: Grinflache der Anbau von Nutzungspflanzen sowie die ackerbauliche, gartnerische oder landbauliche Nutzung nicht zulassig ist.
oo 7 Fir Einrichtungshauser im SO 1 ist folgendes Kernsortiment mit einer VFZ bis 0,43264 zulassig: 1.10 Bindungen fiir das Pflanzen und Erhalten von Baumen (§ 9 Absatz 1 Nr. 25 a BauGB)
O 200 70 o Mébel, Antiquitaten, inkl. Kiicheneinrichtungen, Biromdbel, Badmébel, Gartenmébel GemaR § 9 Absatz 1 Nr. 25a BauGB wird festgesetzt, dass auf den Baugrundstiicken in den Sondergebieten je angefangene 300 m?2
5 = Flur 455 Grundstticksflache ein standortgerechter hochstammiger Laubbaum mit einem Stammumfang von mindestens 20 cm in 1,00 m Héhe zu pflanzen
\ Fir Einrichtungshauser im SO 1 sind folgende nicht-zentrenrelevanten Randsortimente mit der jeweils angegebenen maximalen VFZ zulassig: ist. Die Anwendung der unter dem Hinweis Nr. 2.4 auf der Planurkunde hinterlegten Pflanzliste wird empfohlen.
\
. Teppiche (Einzelware, ohne Bodenbelage) VFZ 0,01673
0 22 ' 0 ) . e Gardinen und -zubehér, Dekorationsstoffe, dekorative Decken und Kissen, Stuhl- und Sesselauflagen VFZ 0,00522 1.11 Bindungen fiir die Herstellung von Griindéchern (§ 9 Absatz 1 Nr. 25 a und b BauGB)
70; - . Lampen, Leuchten, Beleuchtungskérper VFZ 0,01464 In den Sondergebieten sind Flachdacher sowie flach geneigte Dacher der Gebdude und Gebaudeteile mit einer Dachneigung von 0 - 15 Grad
- . Matratzen, Bettwaren VFZ 0,01255 vollstandig mit einer mindestens 8 cm dicken durchwurzelbaren Vegetationsschicht (Substrat- oder belebte Bodenschicht) zu versehen und
0/0 z ” o ElektrogroRgerate VFZ 0.00627 mindestens extensiv zu begriinen. Bei einer extensiven Begriinung sind Sedum-Arten (Sedum-Sprossensaat) zu verwenden. Dabei sind
1’?,5 70 170 ' mindestens 20 % der Flache mit heimischen Wildkrdutern als Topfballen zu bepflanzen. Ausgenommen von der Dachbegriinung sind
28 . - L . . . o . . . . . . Gebaudeteile, die der Belichtung, Be- und Entluftung sowie den Brandschutzeinrichtungen dienen oder zur Aufnahme von technischen Anlagen
Flur 446 - Zﬁé:ég‘;gzt‘:ﬁ;‘;lﬁ;;mvig;ulsé';‘:igm't einer VFZ von insgesamt maximal 0,03555 folgende zentrenrelevante Randsortimente mit der jeweils vorgesehen sind. Anlagen zur Nutzung solarer Strahlungsenergie sind hierbei aufgestandert tiber der Dachbegriinung auszufiihren.
7 . Haus-, Tisch- und Bettwasche, Badtextilien VFZ 0,01046 112 Zuordnung von Ausgleichsfléichen
532 . Haushaltwaren, Glas, Porzellan, Keramik, Korbwaren VFZ 0,01882 ’ K
; . Die hergestellten Ausgleichsmanahmen
230 \ . Kunstgewerbe, Bilder, Rahmen, Spiegel VFZ 0,00418
\ 2 . Elektrghaushaltswaren Pieg VEZ 0.00209 --  Umwandlung einer Ackerflache zu Wald/Obstwiese auf dem Grundstiick Gemarkung Recklinghausen, Flur 453, Flurstiicke 125, 126, 127,
2R |8} ” ' 128 und 202 (teilweise) (sieche MaRnahmenblatt AE4 im Anhang des Umweltberichts)
2 R 12,9 . i . --  Umwandlung einer Ackerflache zu Wald, Brache und (Feucht-)Griinland auf dem Grundstlick Gemarkung Recklinghausen, Flur 453,
“ 2° 2 ® 1.1.3 Mobelmitnahmemarkte . . o ) o Flurstiicke 32, 33 und 179 (teilweise) (siehe MaRnahmenblatt AE6 im Anhang des Umweltberichts)
60 Mébelmitnahmemarkte sind im SO 1 mit einer VFZ von bis zu 0,20827 und einer Mindestverkaufsflache von 7.000 m* sowie mit folgenden - Umwandlung einer Ackerflache zu Wald und Brache/Staudenflur auf dem Grundstiick Gemarkung Recklinghausen, Flur 455, Flurstiicke
1o 5 . Sortimenten zulassig. 128, 158 und 182 (siche MaRnahmenblatt AE8 im Anhang des Umweltberichts)
. A o ) ) ) ) ] o ) L -- Umwandlung von Grunland in parkartige Flache auf dem Grundstiuck Gemarkung Recklinghausen, Flur 453, Flurstiicke 59, 60, 71
Wa : Fir Mébelmitnahmemarkte im SO 1 ist folgendes Kernsortiment mit einer VFZ bis 0,15495 zulassig: (teilweise), 75, 76, 77 und 179 (teilweise) (siche MaRnahmenblatt AE10 im Anhang des Umweltberichts)
= ! s e Mdbel, Antiquitdten, inkl. Kiicheneinrichtungen, Bliromébel, Badmébel, Gartenmobel - Umwandlung einer Ackerflache zu Wald auf dem Grundstiick Gemarkung Recklinghausen, Flur 451, Flurstiicke 74 (teilweise), 96 und 205
) 80,0 FI u r 4 3 (siehe MaRnahmenblatt AE11 im Anhang des Umweltberichts)
Fiar Moébelmitnahmemarkte im SO 1 sind folgende nicht-zentrenrelevanten Randsortimente mit den jeweils angegebenen maximalen VFZ -- Aufforstung einer Ackerflache/Baumschulflache zu Wald auf dem Grundstiick Gemarkung Recklinghausen, Flur 453, Flurstiicke 97, 98, 99
\ zulassig: und Flur 455, Flurstiicke 155, 156 (siehe MaRnahmenblatt AE12 im Anhang d. Umweltberichts) werden den Eingriffen auf den
B e  Teppiche (Einzelware, ohne Bodenbelége) VFZ 0,00314 Baugrundstlicken der SO1-S04 zu 32,5 % zugeordnet.
174 . Gardinen und -zubehdr, Dekorationsstoffe, dekorative Decken und Kissen, Stuhl- und Sesselauflagen VFZ 0,00314
B B 145 e Lampen, Leuchten, Beleuchtungskérper VFZ 0,00732 2. Hinweise
5 . Matratzen, Bettwaren VFZ 0,00836
5 >’ e  Kinderwagen, Autokindersitze VFZ 0,00418 2.1 Kampfmittelbeseitigung
Laut Stellungnahme des Staatlichen Kampfmittelbeseitigungsdienstes wurde auf der Basis der zurzeit vorhandenen festgestellt, dass keine
N S 299 i N . Fir Mobelmitnahmemarkte im SO 1 sind mit einer VFZ von insgesamt maximal 0,02718 folgende zentrenrelevante Randsortimente mit der unmittelbare Kampfmittelbelastung der beantragten Flache vorliegt (Indikator 2).
" \s\ o jeweils angegebenen maximalen VFZ zulassig: Wegen erkennbarer Kriegsbeeinflussung (teilweise Bombardierung) kann eine - derzeit nicht erkennbare- Kampfmittelbelastung der beantragten
, 49N o e Haus-, Tisch- und Bettwasche, Badtextilien VFZ 0,00732 Flache aber nicht ausgeschlossen werden.
% O P o Haushaltwaren, Glas, Porzellan, Keramik, Korbwaren VFZ 0,01255 Deshalb wird die Anwendung der Anlage 1 der Technischen Verwaltungsvorschrift fir die Kampfmittelbeseitigung (TVV-KpfMiBesNRW) fiir
N \ . Elektrohaushaltswaren VFZ 0.00105 Baugrundeingriffe auf Flachen mit Kampfmittelverdacht ohne konkrete Gefahr) empfohlen. Die TVV KpfMiBesNRW ist im Internetangebot des
N \ . . ' Ministeriums fiir Inneres und Kommunales NRW unter http://www.mik.nrw.de/ abrufbar.
RN N *  Kunstgewerbe, Bilder, Rahmen, Spiegel VFZ20,00418 Eine Luftbildauswertung konnte nur bedingt durchgefiihrt werden, da teilweise Schatten, Bewuchs und die schlechte Bildqualitét keine A
Y o . .. . . . L ine Luftbildauswertung konnte nur bedingt durchgefiihrt werden, da teilweise Schatten, Bewuchs und die schlechte Bildqualitat keine Aussagen
S S . o Flachen fU r Au sg leichs- und e Baby-, Kinderartikel (Kleinteile) VFZ 0,00209 iber maal S )
. . . B p gliche Blindgangereinschlagsstellen zulassen.
E maBgebllche AulRenlarm pegel \Z>> ErsatzmaBnahmen (AE) 1.2 Sonstiges Sondergebist SO 2 "Einrichtungshiuser Teppiche" (§ 11 Bau\VO Es konnten alliierte Luftbilder bis zum 07.06.1945 ausgewertet werden.
Cloe 440 - % \ < Sonstiges Sondergeble inrichtungshduser Teppiche" ( au ) Weist bei der Durchfiihrung der Bauvorhaben der Erdaushub auf aufergewdhnliche Verfarbung hin oder werden verdachtige Gegenstande
\//\ . ) ) ) — o } o beobachtet, sind die Arbeiten sofort einzustellen und der Fachbereich Birger- und Ordnungsangelegenheiten, Feuerwehr oder direkt
I I 139 PR = % b < ies g.as.src]){lstlgeh?,onde_il'_gebl.ethSOZZ Tlt qer .Zv(\;ert]:.kbeEsltlrpn;?ng Iilprlchtlfrngshaﬁs Tgtpplchevggnt det;.UnteE)b‘rll;lgg:g g;ors.ﬂact:\lllge(rj Cerkaufsliah Polizei/Feuerwehr zu verstandigen.
\ < inrichtungshauser Teppiche. Zulassig sind hier Einrichtungshauser Teppiche mit einer von bis zu 0, und einer Mindestverkaufsflache
— W S von 7.000 m2.
N\ ) 2.2 Altlasten
\ \
\ 150 . . ) i . .
> . a < Im SO2 "Einrichtungshauser Teppiche" sind folgende Sortimente als Kernsortimente mit der jeweils angegebenen maximalen Idm Olstebr.1 ?es. PLangeplstes beﬁcr;det SI:h :me. A!tla;tengaghe krlr)lthAt.)Iageru?gepdvon Boden, Bauschutt, Sperrmill und Kunststoffablagerungen,
14 - & N ></<\ AR 5 Verkaufsflachenzahl (VKZ) zulassig: ie als biologisch unwirksam und seuchenhygienisch unbedenklich eingestuft wird.
""Vé 5‘“““ &Lul_}_‘_[jj% TTTTI 158 ] / : \ W) 3 182 Eine Sanierung oder Sicherung ist nicht erforderlich. Die Flache ist gemaR § 9 Absatz 5 BauGB gekennzeichnet und unterliegt
iinli\"»" e > . . Nutzungseinschrankungen (siehe textliche Festsetzung Nr. 1.10)
%:_;-,: y, ) . Teppichbodenauslegeware, Bodenbelage, Farben, Lacke, Tapeten VFZ 0,47481
- Teppiche (Einzelware, ohne Bodenbelage) VFZ 0,47481
= 3 S * 2.3 Bergbau
3 ﬁﬁ a0 Folaende nich | Sorti ind in dem SO 2 "Einrich ha Teppiche" mit d b imalen VEZ zulassia: Das Plangebiet befindet sich Gber dem auf Steinkohle verliehenen Bergwerksfeld ,Konig Ludwig 1". Ebenso liegt der Planbereich tber dem auf
; S & % ) 4 olgende nicht-zentrenrelevanten Sortimente sind in dem inrichtungshauser Teppiche” mit der angegebenen maximalen zulassig: Kohlenwasserstoffe erteilten Bewilligungsfeld ,,Vincent" (zu gewerblichen Zwecken). Eigentimerin des Bergwerksfeldes ,Konig Ludwig 1" ist die
7B Preussag Immobilien GmbH, Chemnitzer Stralle 90 - 94 in 38226 Salzgitter Salzgitter Grundstlicks- und Beteiligungsgesellschaft mbH,
& B & . Gardinen und -zubehdr, Dekorationsstoffe, dekorative Decken und Kissen, Stuhl- und Sesselauflagen VFZ 0,05698 Chemnitzer Str. 90 - 94 in 38239 Salzgitter. Inhaberin der Bewilligung ,Vincent" ist die SILOXA GAS GmbH, Eiland 3 in 45134 Essen.
Eisenbahn 7 - B B o & Z . Lampen, Leuchten, Beleuchtungskorper VFZ 0,02849 Nach den derzeit vorliegenden Unterlagen ist kein einwirkungsrelevanter Bergbau innerhalb der Planmanahme dokumentiert.
& & g Uber mégliche zukiinftige, betriebsplanmaRig noch nicht zugelassene bergbauliche Tatigkeiten ist nichts bekannt.
45 ps =@ o @ G In dem SO 2 "Einrichtungshauser Teppiche" sind mit einer VFZ von insgesamt maximal 0,07122 folgende zentrenrelevanten Randsortimente mit
’--////// o S 240 @ der jeweils angegebenen maximalen VFZ zulassig: 2.4 Bodendenkmiiler
- R — & i . B Bei Bodeneingriffen kdnnen Bodendenkmaler (kultur- und/ oder naturgeschichtliche Bodenfunde, d.h. Mauern, alte Graben, Einzelfunde aber
N - @ 243 o\ . Haus-, Tisch- und Bettwésche, Badtextilien VFZ0,04748 auch Veranderungen und Verfarbungen in der natiirlichen Bodenbeschaffenheit, Hohlen und Spalten, aber auch Zeugnisse tierischen und/oder
— - % />\ . Kunstgewerbe, Bilder, Rahmen, Spiegel / Haushaltswaren,Glas, Porzellan, Keramik, Korbwaren VFZ 0,03799 pflanzlichen Lebens aus Erdgeschichtlicher Zeit) entdeckt werden. Hierzu bestehen folgende Auflagen der LWL-Archaologie fir Westfalen,
~J 7 S — e = N b Referat Mittelalter und Neuzeitarchologie:
T /’ \<\( g Hinweise: Die rechnerische Summe der zuvor genannten maximalen VFZ der einzelnen Sortimente im SO 2 "Einrichtungshauser Teppiche" ist 1. Der Beginn von Erdarbeiten ist mindestens zwdIf Wochen im Voraus mit der LWL-Arch&ologie fiir Westfalen, Referat Mittelalter-- und
% <8 g . N 194 groRer als die zuldssige Gesamtverkaufsfldchenzahl im SO 2. Eine Uberschreitung der festgesetzten Gesamtverkaufsflachenzahl fiir das SO 2 Neuzeitarch&ologie, an den Speichern 7, 48157 Munster, Telefonnummer 0251/5918931, abzustimmen.
307 = & N\ ruhﬂache \\\ ist nicht zuléssig (Flachenpool). 2. Der Mutterboden ist unter Aufsicht von Mitarbeitern der LWL--Arch&ologie fiir Westfalen beziehungsweise einzustellendem Fachpersonal der
AN privat N X Die rechnerische Summe der zuvor genannten maximalen VFZ der einzelnen zentrenrelevanten Randsortimente im SO 2 "Einrichtungsh&user Mutterboden mit einem Bagger mit breiter Boschungsschaufel ohne Zahne abzuziehen. Nachfolgend muss ausreichend Zeit im Bauablauf
\\ NN \ 2 Teppiche" ist groRer als die zuldssige Gesamtverkaufsflachenzahl der zentrenrelevanten Randsortimente. Eine Uberschreitung der festgesetzten eingeplant Yverden, um die auftretenden I?efunde und Funde bergen und dokumentieren zu konnen. i
\\‘\ \ Stﬁra[?)enbe |tg rl'Jn \ . W\ Gesamtverkaufsflachenzahl der zentrenrelevanten Randsortimente ist allerdings nicht zuldssig (Flachenpool). 3. Bauverzdgerungen, die durch die archaologischen Dokumentationsarbeiten verursacht werden, sind entschadigungsfrei hinzunehmen (§ 28
> < ~ Denkmalschutzgesetz NRW).
3 \ = \All! N\ \‘\ /7\ 1.3 Sonstiges Sondergebiet SO 3 "Bau- und Gartenfachmirkte" (§ 11 BauNVO)
\ Q & 156 . ~ 2.5 Versorgungsanlagen Open Grid Europe GmbH
& \ @) s \ Qf /\ Das sonstige Sondergebiet SO 3 mit der Zweckbestimmung "Bau- und Gartenfachmérkte" dient der Unterbringung grofRfléchiger Filjr dig im Plangebiet .vorhandenen Versorgungsanlagen der Open Grid Europe GmbH beziehungsweise deren Rechtsnachfolger sind folgende
P \ N : L Einzelhandelsbetriebe von Bau- und Gartenfachmarkten. Zulassig sind hier Bau- und Gartenfachmarkte“ mit einer VFZ von bis zu 0,27866 und Hinweise zu beachten:
& — einer Mindestverkaufsflache von 7.000 m2. -- Der Schutzstreifenbereich muss aus sicherheits- und iberwachungstechnischen Griinden von Bebauungen oder sonstigen Einwirkungen,
D 17 /§ \\ \ die den Bestand bzw. den Betrieb der Versorgungsanlagen beeintrachtigen oder gefdhrden, freigehalten werden.
. & : . 3 . \\ Im SO 3 "Bau- und Gartenfachmarkte" sind folgende Sortimente als Kernsortimente mit der jeweils angegebenen maximalen -- Im Endausbau von StraRen darf eine Rohrscheitel-Uberdeckung von 1,0 m nicht unterschritten werden. Andererseits sollte eine Deckung
AN & & & & ) - Verkaufsflachenzahl (VKZ) zulassig: von mehr als 2,0 m nicht vorhanden sein.
\ . 40 @ & D -- Baume, Hecken und tiefwurzelnde Straucher dirfen grundsatzlich nur auRerhalb des Schutzstreifenbereiches angepflanzt werden. Der
\\ \ o A . Bau- und Heimwerkerbedarf, Baustoffe, Bauelemente,Beschlage, Eisenwaren, Werkzeuge, Leitern VFZ 0,17974 Trassenverlauf der in Betrieb befindlichen Versorgungsanlage muss sichtfrei und begehbar bleiben.
\ D\% 237 o . Teppichbodenauslegeware, Bodenbelage, Farben, Lacke, Tapeten VFZ 0,02369 -- Der stillgelegte Verlauf der V.ersorgungsanlage kgnn bei dgr weiteren. Planung unberticksichtigt bIeiberl und, soweit es fir ein spateres
a\B 3 R Teppiche (Einzel hne Bodenbels VEZ 0.00557 Bauvorhaben erforderlich sein sollte, nach vorheriger Abstimmung mit dem Beauftragten der Open Grid Europe GmbH ausgebaut werden.
\ 3 FI u r 455 ( 6\( ) & Pfelpplc e |(:ﬂmze V;’Da.re‘ ° nz IOGe:t © ar?'li) | Gart it VEZ 0’09474 Der Ausbau darf ausschlieRlich durch die Open Grid Europe GmbH veranlasst werden.
\ 2 . anzen, Pflege, Diingemittel, Gartenartikel, Gartengerate ,
\ : \ S &
AN - a\\(a S S 2.6 Beleuchtungsanlagen zur Bundesautobahn 2
\ 08 %4 60‘0((\ \ S A Folgende nicht-zentrenrelevanten Sortimente sind in dem Bau- und Gartenfachmarkt mit der angegebenen maximalen VFZ zulssig: Samtliche Beleuchtungsanlagen sind so zu gestalten, dass eine ablenkende und physiologische Beeintrachtigung der Verkehrsteilnehmer auf
\ 24 A, & N . . . der Bundesautobahn 2 durch die Beleuchtungseinrichtungen (Lichtquellen) nachweislich ausgeschlossen werden kann. Die installierten
N 2 ks AN . Auto-, Motorradzubehér, Motorradkleidung VFZ 0,00279 Lichtauell ind ichend ab. hi Es wird fohl Leuchtks krecht im 90 Grad-Winkel ti Lichtfarb d
: < ™~ o Fahrrader/ Fahrradzubehér (ohne Bekleidung) VFZ 0.00139 iehiquetien sm a.usrelc end a zu?c llrmen. N er emp ohien, Leuc orpe"r senkrecnt im r.a A "'n el zu .mon |erfen. 'C_ aroe u.n Die Planunterlage (Stand: Juli 2021) entspricht | Die &ffentliche Auslegung der Planunterlagen Der Rat der Stadt Recklinghausen hat am
- 330 2 35 & \\K/ . L Leuchton. Beleucht & iz 0’01588 Leuchtpunkthéhe sind verkehrsvertraglich auszuwéhlen. Die Schwellenwerterh6hung Tl sollte 6 % nicht Gberschreiten. Bei Abweichung wird den Anforderungen des § 1 der Planzeichen- erfolgte gemaR § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit | 20.06.2022 diesen Plan gemaB § 10 Abs. 1
. 193 ampen, euchten, .cleeuc ung§ orper . . ’ empfohlen, eine zusatzliche gutachterliche Stellungnahme vorzulegen. Es wird dartber hinaus empfohlen, die Autobahn GmbH des Bundes verordnung. vom 25.03.2022 bis 25.04.2022 einschlieBlich. | BauGB als Satzung beschlossen.
7 2 P & ¢ Gardinen und -zubehr, Dekorationsstoffe,dekorative Decken und Kissen, Stuhl- und Sesselauflagen VFZ0,00557 oder deren Rechtsnachfolger bei der Neuerrichtung von Beleuchtungsanlagen zu beteiligen. Die berlihrten Behérden und sonstige Trager
- . Maobel, Antiquitaten, inkl. Kiicheneinrichtungen, Biromdébel, Badmébel, Gartenmobel VFZ 0,02508 offentlicher Belange wurden gemaR § 4 Abs. 2
5 . BerufsbekleiduTg VFZ 0,00139 2.7 Richtfunkverbindung 305559136 BauGB beteiligt.
> ° Elektrc.)grofsgeréte VFZ0,00557 Innerhalb der dargestellten Fresnelzone befindet sich die Richtfunkverbindung 305559136. Sie beginnt bei 9 Meter Uber Grund auf der
S N\ . N 178 . CampingroRartikel VFZ0,00418 dargestellten Mittelachse. Diese raumbedeutsame Richtfunkstrecke darf durch bauliche Anlagen nicht beeintrachtigt werden. Sollten zukinftige
> = g < R P téaulri]ct;he A?llfa?en unc:fncétw?nr(]iige Baukrane in die Trasse ragen, ist eine Abstimmung mit der Telefénica Germany GmbH & Co. OHG oder deren R?cklinghgusen, den 24.03.2022 R.e.zcklinghfausen, den 28.06.2022 Rgcklingh_ausen, den 30.06.2022
3 o2 N c%29 . o ) . . o echtsnachiolgern errorderlich. Birgermeister Blirgermeister Blrgermeister
7 = N N\ Folgende zentrenrelevanten Randsortimente sind in dem SO 3 ,Bau- und Gartenfachmarkte® mit einer VFZ von bis zu 0,02229 zulassig: i A i A
2 . 2.8 Pflanzliste
7 N 7 Fiegen Behringer
> 3 . ) o / N\ . Haushaltswaren, Glas, Porzellan, Keramik, Korbwaren VFZ 0,00557 Deutscher Name Botanischer Name Hohe x Br.eit.e Bemerkungen Bac?helor of Engineering Stadt. %berbaurat Tesche
A/\' (%) 2 / N . Nahrungs- und Genussmittel VFZ 0,00279 Durchschnittlich — :
g 2345 5 " N\ e Wasch- und Putzmittel (Reinigungsmittel) VFZ0,00418 D oAt & 10 A 3 B @h im Aentabiatt fir | Birgermaster T g paudezemat
< = . ) N . : 5 e gema s. 3 Bau im Amtsblatt fir ] i
3 / R N ¢ Eaust-’ T'SC: ur:ldBettvF\;aiche, B:d.textl:len x:z; gggg;? B stz B die Stadt Recklinghausen Nr.27 vom i. A
o ' ® unstgewerbe, bilder, rahmen, spiege , Franzésischer 30.06.2022 unter Hinweis auf die 6ffentliche
5 \& % . Acer monsspessulanum 10x8 .
> @ . Spielwaren VFZ 0,00139 Ahorn Auslegung und das Entfallen der Genehmigung
‘))) S -~ .. / &é’s, SaulenHainbuche Carpinus betulus "Frans 8x4 bekannt gemacht.
A . S ioan
o SN 60 / 2 5 Hinweis: Die rechnerische Summe der zuvor genannten maximalen VFZ der einzelnen Sortimente im SO 3 "Bau- und Gartenfachmarkte" ist = l_=onta|ne ) 05.07.2022
3 h [ 8
X __— . S ) . L . B ) Hainbuche Carpinus betulus 15x Recklinghausen, den 05.07.2022
v .. groRer als die zulassige Gesamtverkaufsflachenzahl im SO 3. Eine Uberschreitung der festgesetzten Gesamtverkaufsflachenzahl fiir das SO 3 Gewdhnlicher — Biirgermeister
K _— GRZ 0’8 — ist nicht zulassig (Flachenpool). Jidasbanm Cercis siliquastrum 6x6 A
N _— 25 Apfel-Dorn Crataegus Lavallei "Carrieri" 8x5 Bienenweide _ o
ne - Einri C htu ngs h auser un d Blumenesche Fraxinus ornus 8x6 Bienenweide Behringer Behringer Hoving
schrankU” nd AZ/ o .. . . N 1.4 Sonstiges Sondergebiet SO 4 Fachmarkte Pferdesport (§ 11 BauNVO) Blasenbaum Koelreuteria paniculata 8x6 Bienenweide Stadt. Oberbaurat Stadt. Oberbaurat Beigeordneter
Anbaub Fahrbahnra . Mo be I mitna h mema rkte o Das sonstige Sondergebiet SO 4 mit der Zweckbestimmung "Fachmarkte Pferdesport” dient der Unterbringung groRflachiger Zier-Apfel alles TEumeIn 6x5 Bienenweide Recht dl
12 Oom . 1 Einzelhandelsbetriebe von Fachmarkten fir Pferdesport. Zulassig sind hier Fachmarkte fur Pferdesport mit einer VFZ von bis zu 0,26330 und Mispel Mespilus germanica echtsgrundiagen . )
VFZ 0 73 188 168 einer Mindestverkaufsflache von 1.400 m? Speierling Sorbus domestica Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022
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. SO 4 \\ N : 7.595,90 m2. Aus Griinden der Praktikabilitdt des spateren Planvollzugs werden die Verkaufsflachenzahlen in diesem Bebauungsplan auf die Sudiicher _ _ o Es"""-—---........n-m.......,.,gj "lml
@ﬁg : N N fiinfte Stelle hinter dem Komma gerundet festgesetzt. Ziirgelbaum Celtis australis 20x 10 - EB5 V g 3"?;——"'";"—‘"”/‘\
. N : s = F ™ J=HE] °
ks y Q N Silberlinde Tilia tomentosa "Brabant 30x20 == a W
B oo GRZ 0’8 N 1.5 Hohe baulicher Anlagen (§ 9 Absatz 1. Nr. 1 BauGB i. V. mit § 18 BauNVO) Hollandische Linde Tilia europaea "Pallida" EE{‘ 5
o = £
o L Die Hohe baulicher Anlagen wird innerhalb =2
FaChmarkte Pferdesport = . des SO 1 auf 92 ?)0 m NHN (Hohen tber Normalhéhennull) E:’?
VFZ 0 26330 ’ . . . 2.9 Einsichtnahme in Gesetze, Verordnungen, Erlasse, DIN-Vorschriften und Gutachten EEl
=]
29 max. ’ ¢ der SO 2 und SO3 auf 84,00 m“NHN“(Hohen ubernl\lormalhohenn_l_.lll) Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (insbesondere Gesetze, Verordnungen, Erlasse, DIN-Vorschriften) und Gutachten kénnen EE
B e des SO 4 auf 79,00 m NHN (Héhen Giber Normalhéhennull) als Héchstmal festgesetzt. wahrend der Dienststunden bei der Stadt Recklinghausen, im Fachbereich Planen, Umwelt, Bauen - Technisches Rathaus -, Westring 51, 45659 == o
Recklinghausen eingesehen werden. =[S - LB A am
47 Der untere Bezugspunkt fir die festgesetzte Hohe baulicher Anlagen ist Normalhéhennull (NHN). Der obere Bezugspunkt fir die maximal E::’: A | \ \\\
e lelléss“ige Héhfa baulicher Anlag'en' ist fl:.]l‘ d.i.e jewe'ziligen Sonderqebiete in' Meter (iber Nornﬁalhbher}null (m. .NHN) festgesetzt. Gutachten und Fachbeitrige Eg \\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\ | LD e
ngszo P\Z Die Hohe baulicher Anlagen definiert S'ICh Uber die Oberkantg einer bf':_\ullchen 'Anlage. Bei Flachdgchem gilt als Obe_r_kapte der obe_r_ste . —  Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Stufe Il fiir die Aufhebung des B-Plans Nr. 185/1 Gewerbepark Ortloh* sowie Neuaufstellung der gg e \\\\\\\\
rér\\(\.\ raf‘d Sos Abschluss des Daches (Oberkante Attika). Als Oberkante bei Satteldachern gilt der oberste Schnittpunkt der gegenlaufigen Dachflachen (First). Bebauungsplane Nr. 280 ,Schmalkalder StraBe* und Nr. 283 ,Gewerbepark Ortloh, Biiro Landschaft und Siedlung einschlieRlich einer T 3 w g
besch h\’bahn - Aktualisierungsstellungnahme Artenschutz fir den Bebauungsplan Nr. 280 'E G g B
N\\')giu ab Fa rl \/<>\ -- Landschaftspflegerischer Fachbeitrag zum Gewerbepark Ortloh, Neuaufstellung des B-Plans Nr. 280 ,Schmalkalder StralRe*, Biiro 5| =
100(“ i, Z ¢ 1.6 Ausnahme zur Uberschreitung der zuldssigen Hohe baulicher Anlagen Landschaft und Siedlung §§
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e ° Zulassig sind Vorhaben (Betrieb und Anlagen), deren Gerausche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente LEK nach
34 \ / 149 153 DIN 45691/12.06 weder tags (6.00 h bis 22.00 h) noch nachts (22.00 h bis 6.00 h) tberschreiten. .
- (L . LLd
1 p o . .
342 \ \\6 > // ,/ 152 ZeIChenerklarung Emissionskontingente tags und nachts in dB(A) Sta d t I 2 e C kI I n g h a u S e n
e S ' o \625/2 5“6(56 2 P 148 ’ 151 Teilfliche LEK, tags LEK, nachts
= - v us o - 501 58 45
3 i 340 . "D - e\' S 150 ° 1. Art der baulichen Nutzung 4. Verkehrsflachen 6. Planun Nut | Mafnah d Flach
= » ‘ i . . . gen, Nutzungsregelungen, MaRnahmen und Fléchen e . . B b I N 280
P . ii _ = 339 \ /7, /_,/Y,U g \ % /) 147 (8§81 bis 11 der Baunutzungsverordnung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB) fir MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung E:E Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flachen 28 ; 22 2; e a u u n g S p a n r-
< o \ of _l _
= // ! =t AN // 7° A /(L s 372 Bauvo ) von Matur und Landschaft mmmmmmmm Grenze des raumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
- -~ FI 448 ! > 338 g A |z = o /7/\ ° I:I StraRenverkehrsflachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 und Abs. 6 BauGB) - 9 9sp so4 57 44
i . : \ ° °
// u r Z 37 . 337F| u r 4 / A /2 Q0 /’/// \ . - 146 . Sonderbauflachen Abgrenzung unterschiedlicher Nutzun_g, z.B. von 'Baugebieten., oder -
— - e 596 ' o /2\ 9 - 25| ' o2 571 - — StraBenbegrenzungslinie auch gegentiber Verkehrsflachen Umgrenzung von Fléichen zum Anpflanzen von Baumen, Strauchern Abgrenzung des Mafies der Nutzung innerhalb eines Baugebiets Fiir die Immissionsorte 10 01 bis IO 19 gelten um die in der folgenden Tabelle genannten Zusatzkontingente erhéhte Emissionskontingente. Die - SO n d e rge b | Et S C h ma I ka I de r Stl'a Be -
e - 335 ' ' W : 50 1N ” besonderer Zueclbestmming booood - und sonstigen Bepflanzungen Immissionsorte sind in der Schalltechnischen Untersuchung - gemaR DIN 18005/07.02 Schallschutz im Stadtebau - Beb lan Nr. 280
= VA2 A . ) mmissionsorte sind in der Schalltechnischen Untersuchung - gema . challschutz im Stadtebau - Bebauungsplan Nr.
/?/ = 333 54 V]2 L 10 : 57 \ T 145 2. MaR der baulichen Nutzung Einfahrtbereich . Baume erhalten am755mmm  AUBendrmpegel nach DIN 4109 “Sondergebiet Schmalkalder StraRe* Stadt Recklinghausen Réllinghausen - Erlauterungsbericht, Biiro Planungsbiiro fiir Larmschutz Altenberge,
o 29 ’ \ E 2 370 . A\ hinterlegt
- oz B . B . . I P
T 2 10 \ V7 50 ® FLO\ N 86 \ ! (§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) ) o Avbawerbotszone Zusatzkontingente in dB(A) fiir die im N
e - V1 /72 5 2 85 \ B hl - Dezimalzahl Baume anpflanzen Bebauungsplan festgesetzten Immissionsorte ) : ; T y
/ = > V)2 30 ' \6 Vv \ 144 J69 BMZ <§§?i?2“§?. 1 Baifé"é,aéie BauNvO) 5. Griinflachen . @ _ Anbaubeschrinkungszone gsp g MaBstab 1:1000 In einem Bereich der Schmalkalder StraRe, der Rollinghduser
./"’,..,- = o A& 7\ N 54 N 85 Sundishonsati - Desimaisah (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB) . . Immissionsort Zusatzkontingent StraBe’ der Autobahn A2 und der Alten GrenzstralRe
= 2 A0 A 83 PR = GRz (§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) Private Griinflache - Zweckbestimmung StraRenbegleitgriin 7. Sonstige Planzeichen L Richtfunkverbindung 305559136 1001 5 Bearbeitung K. Falck
09 ' \\\O/ V2 \ g \[7 ' a0 - 1453 147 83 - (§ 5 Abs. 2 Nr. 5 und Abs. 4 BauGB) 1002 6
l - 30 \\ o \00\ /i _ VA a1 - 3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen E:::::j Altiast bzw. Altlast-Verdachtsfléachen AuBere Grenzen Richtfunkverbindung 305559136 1003 6 Gezeichnet A Hslschor
; =8 A ATA g _ 55 368 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO) (§5/Abs. 3 Nr. 3 und Abs. 4 BauGB) 1004 6 :
; - \ . - 54
g 315 8\ A /2 80 . /) - 142 rorewrwwr Baugrenze 1005 G 10 30 50m
il a ) /9 - 10 06 6
: A\ [2 \ /8 © 1 1 |
i » A : 7\ - 367 1007 6 0 20 40




	Pläne und Ansichten
	A0_Plot_zur Satzung


